
ANHANG A. BTX-MASKEN SEPTPROG

ISPFLANZ - Septoriaprognose

Der Deutsche Netterdienst stellte
freundlicherweise die Netterdaten zur

Verfügung

Test in Zusammenarbeit mit der
Bayerischen Landesanstalt für
Bodenkultur und Pflanzenbau

Das Programm schätzt den Befall von
Neizena'hren durch den Pilz

Septoria nodorum

weiter mit l =>
Mit 0 kommen Sie immer ein Bild zurück

SEPTPROG: Bild l

Septoriaprognose Auswahlmenü

1 « Prognose mit Daten amtlicher
Netterstationen
(NS => amtliche Stationen Bayerns)

2 « Prognose mit eigenen Daten

3 « Eigene Netterdaten erfassen

9 « Programmende

I « Informationen zum Programm

0 « Ein Bild zurück (Auf jeder Seite)

Bundesland Auswahl =>

Bundesland ändern nur für Stationen
außerhalb Bayerns erforderlich.

SEPTPROG: Bild 2

Septoriaprognose Hinweise

Die Prognose wird nur auf der Basis von
Nitterungsmerkmalen errechnet. (Nach
Ihrer Nahl Temperaturmaximum und Luft-
feuchte um 14 Uhr oder Niederschläge)
Daten von 20 Tagen vor dem Ährenschieben
bis mindestens zum Ährenschieben (50%
der Ähren geschoben) sind erforderlich.
Besteht zunächst nur ein geringes In-
fektionsrisiko, so können Sie 5 bzw 9
Tage später nochmals schätzen. Die Bo-
niturskala geht von 1-9. Abweichungen
um etwa einen Punkt sind unbedeutend.
Die Zusatzangaben werden für die Ent-
scheidung bei mittlerem witterungsbe-
dingten Infektionsdruck benötigt.
Falls keine Netterstation in Ihrer Nähe
gespeichert ist, können Sie eigene
Daten erfassen (Auswahl 2 im Menü)

weiter mit 1 =>

SEPTPROG: Programminformationen
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SEPTPROG Netterstation wählen

Auswahl Netterstation
Befallsdruck
Luftf. Regen

Datum Ährenschieben Auswahl >

Eine Station ankreuzen, Datum beachten
7 « zurückblättern vorblättern » 8
# « Infektionsdruck Prognose » l

SEPTPROG Hinweise

Zur Berechnung einer Prognose mit den
Daten einer der angezeigten amtlichen
Stationen: Auswahlfeld vor dem Namen
ankreuzen und unten: Auswahl » l
Neitere Stationen anzeigen: »
Zurückblättern in der Liste:

8
» 7

Für die jeweils angezeigten Stationen
wird für das angegebene Datum das wet-
terbedingte Infektionsrisiko berechnet
(- gering, o mittel, + hoch
? zu wenig Daten gespeichert) » #

Ein Bild zurückgehen (Auswahlmenü) » 0
Um eine Entscheidung für oder gegen eine
Spritzung fällen zu können, sind jedoch
gerade bei mittlerem Befallsdruck noch
weitere Angaben erforderlich: » l

weiter mit l =>

SEPTPROG: Bild 3a SEPTPROG: Hilfe zu Bild 3a

SEPTPROG

Passwort:
Name:
Betriebsnummer:

Netterdaten erfassen

Jahr:
Land:

Datum max.Temp. rel.LF.14 Regen(mm)

0 « Zurück
9 « Ende

Auswahl =>

Lesen » #
H « Hilfe Prognose » l

SEPTPROG Hinweise

t « Lesen von Daten (Name oder Code und
Jahr angeben) Steht im I.Datumsfeld
00.00 so wird von Anfang an gelesen,
sonst vom eingetragenen Termin an.

4 « Speichern von Daten (Passwort,Name,
Nummer,Land und Jahr müssen stimmen)
Vorher gelesene Daten können geändert
und unter neuem Namen gespeichert wet—
den.

5 « Löschen eigener Daten (Passwort)
7 « Zurückblättern
8 « Neiterblättern

l « Neiter (Prognose mit eigenen Daten)

Bundesländer: BY BN HE NN NS RP SH SL
Amtliche Stationen Bayerns: NS

zurück zur Erfassung l »

SEPTPROG: Bild 3b SEPTPROG: Hilfe zu Bild 3b
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SEPTPROG Zusatzangaben erfassen

Netterstation/Name
Code/Betriebsnummer
Datum Ährenschieben
Sorte

Septoria an
Ihrem Standort:

Lage des Feldes:

Land

häufig
manchmal
selten

Nebellage
windausgesetzt
Flußniederung
windgeschützt
trocken, sonnig

Auswahl =>

0 « Zurück
9 « Ende

Prognose mit Luftf.
Prognose mit Regen

» l
» 6

SEPTPROG Hinweise

Auf dieser Seite erscheint oben die von
Ihnen auf der vorhergehenden Seite ge-
wählte oder erfaßte Station.
Datum des Ährenschiebens = Tag an dem ca
50% Ihrer Neizenpflanzen die Ähren ge-
schoben haben. Format: Tag.Monat.Jahr

Sortenname: Korrekt schreiben, falls der
Name fehlt, wird mit mittlerer Anfällig-
keit geschätzt.

Häufigkeit des Septoriaauftretens: Nur
ein Feld ankreuzen, ebenso bei den
Standortangaben. (Nählen Sie die für Ih-
ren Standort typischste Eigenschaft aus)

Es gibt zwei verschiedene Prognoseglei-
chungen, je nach den verfügbaren Nitte-
rungsdaten. (Regen oder Luftfeuchte)

weiter mit l =>

SEPTPROG: Bild 4a SEPTPROG: Hilfe zu Bild 4a

SEPTPROG

Passwort

Zusatzangaben erfassen

Code/Betriebsnummer Land
Datum Ährenschieben
Sorte

Septoria an
Ihrem Standort:

^̂

Lage des Feldes

0 « Zurück
9 « Ende

häufig
manchmal
selten

Nebellage
windausgesetzt
Flußniederung
windgeschützt
trocken, sonnig

Auswahl =>

Prognose mit Luftf. » 1
Prognose mit Regen » 6

SEPTPROG: Bild 4b

SEPTPROG Hinweise

Um eine Schätzung durchzuführen, müssen
Sie oben Ihr Passwort, Ihre Betriebsnum-
mer und das Bundesland angeben.
Achtung: Die Netterdaten müssen Sie voi —
her (mit diesen Angaben) schon erfaßt
haben .
Unter Datum des Ährenschiebens erscheint
das aktuelle Datum, das Sie entsprechend
abändern können. (Datum, an dem 50% der
Ähren Ihres Schlages geschoben haben)
Sortenname: Bitte korrekt schreiben,
fehlt der Name, so wird mit mittlerer
Anfälligkeit (wie Caribo) gerechnet.
Bei Häufigkeit des Septoriaauftretens
nur ein Feld ankreuzen, ebenso bei den
Standortangaben. (Nählen Sie die für Ih-
ren Standort typischste Eigenschaft aus)
Sie können unterschiedliche Gleichungen
zur Prognose vewenden (Regen, Feuchte)

weiter mit 1 =>

SEPTPROG: Hilfe zu Bild 4b
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SeptoriaPrognose Ergebnis

Aufgrund der Hitterung der Station

ist beim Ährenschieben am . . mit

zu rechnen.

Eine Behandlung ist

Auswahl =>

0 « Zurück
9 « Ende

neue Station » l
Menü » #

SEPTPOG Fehlerbehandlung

Im Programm trat unerwartet ein Fehler
auf. Bitte notieren Sie die folgenden
Nerte und rufen Sie dann 08161/71563 an

weiter mit l »

SEPTPROG: Bild 5 SEPTPROG: Fehlermeldungen
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